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PRESSEMITTEILUNG

Liepen, 29.11.2005

Stiftung Kulturerbe fördert Gedankenaustausch zwischen Wirtschaft, Politik, Kultur und Denkmalpflege
Kulturerbe-Dinner soll regelmäßige Einrichtung werden
Als Teil ihrer Netzwerkarbeit veranstaltet die Stiftung Kulturerbe an wechselnden Orten in Mecklen​burg-Vorpommern ein Dinner unter dem Motto „Anregen, um zu bewegen.“ Die Abendveranstaltung dient dazu, Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Handwerk, aus der Kultur, insbesondere aus dem Bereich Denkmalpflege, Medienvertreter, Mitglieder des Fördervereins, des Stiftungsrates und des Kuratoriums der Stiftung Kulturerbe sowie von der Thematik konkret Betroffene, wie die Besitzer oder Betreiber von Herrenhäusern, zusammenzubringen. Wo der einzelne kaum das allgemeine Interesse der Bevölkerung an Erhalt und Pflege des Kulturerbes im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommerns wecken kann, versucht die Stiftung Kulturerbe durch ihre Aktivitäten entsprechende Breitenwirkung zu erzielen: „Die heimische Bevölkerung soll sich bewusst werden, dass Gutshäuser und Gutsanlagen mit ihren Wohnhäusern, Wirtschaftsgebäuden, Gärten und Parks nicht nur ,Besitz‘ des jeweiligen Eigentümers sind, sondern zur Identität jedes einzelnen Bürgers gehören. Nur wenn sich die Mehrheit mit dem – teilweise stark gefährdeten – Kulturerbe ihrer Region identifiziert, kann dieses langfristig gerettet und im Sinne der Bürger und zum wirtschaftlichen Vorteil der Region genutzt werden“, erklärte die Vorstandsvorsitzende der Stiftung Kulturerbe, Karen Albert-Hermann.

Die Stiftung veranstaltete ihr erstes Kulturerbe-Dinner am 28. November 2005 im Pommerschen Landesmuseum Greifswald. Thema des Abends war „Pflege und Erhalt des Kulturerbes im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommerns als Chance für die wirtschaftliche Entwicklung“. Die 50 Teilneh​merinnen und Teilnehmer erhielten vielfältige Anregungen für einen intensiven Gedankenaustausch über dieses Thema durch die Fachvorträge der Tischredner.
Prof. Ludwig von Pufendorf, Vorsitzender des Stiftungsrates der Stiftung Kulturerbe, stellte Aufgaben und Ziele der Gastgeberin vor und skizzierte ihre aktuellen Projekte, wie den Ankauf des Wasser​schlosses Quilow oder die Konzeption einer Gutshausroute.
Dr. Wolfgang Rühle, Abteilungsleiter Mittelstand und Tourismus im Wirtschaftsministerium Mecklenburg-Vorpommern, wies darauf hin, dass sich durch Impulse und Investitionen in Kunst, Kultur und Erhalt des kulturellen Erbes die Arbeits-, Lebens- und Wohnqualität an den jeweiligen Standorten fast immer verbessert habe.
Torsten Dressler, Direktor des Kempinski Grand Hotels in Heiligendamm, zeigte die Probleme der Restaurierungsarbeiten in Heiligendamm auf und erläuterte die Modernisierungsmaßnahmen, die erforderlich waren, um eine wirtschaftlich tragfähige Hotelanlage betreiben zu können.
Fachlich fundiert stellte der Kunsthistoriker und Arzt Dr. Dr. Dieter Pocher aus Güstrow in einem Zeitraffer kulturell und denkmalpflegerisch interessante Details verschiedener Bauwerke und Land​schaftsanordnungen dar, die er seinen Zuhörern anhand zahlreicher Dias auch veranschaulichte.
Begleitet wurden die Reden durch ein vorzügliches 3-Gang-Menü – zubereitet von Küchenmeister und Oskarpreisträger Stefan Frank, der im Pommerschen Landesmuseum Greifswald das Restaurant „Le Croy“ betreibt. Musikalisch untermalt wurde das Kulturerbe-Dinner vom Greifswalder Duo Beltango.
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